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Kleine Anfrage 1604 
 
des Abgeordneten Josef Rickfelder   CDU 
 
 
 
Korruptionsfälle im Bereich der Justiz 
 
 
 
Im November 2011 hat der Innenminister das „Lagebild Korruption“ des Landeskriminalam-
tes NRW an die Mitglieder des Innenausschusses weitergeleitet. Dieses Lagebild Korruption 
des Landeskriminalamtes NRW bezieht sich auf das Jahr 2010.  
Daraus ist unter anderem zu entnehmen, welche Korruptionsverfahren, Korruptionsstraftaten 
sowie damit im Zusammenhang stehende Straftaten begangen wurden und wie sich dieser 
Deliktsbereich entwickelt hat.  
Demnach war im Jahr 2010 ein Anstieg der erfassten Korruptionsfälle zu verzeichnen. In 
dem Lagebild 2010 wird jedoch leider nur andeutungsweise auf den Bereich der Korruption 
in der Justiz eingegangen. Angesichts der jüngsten Vorkommnisse im Bereich der JVA u.a. 
Ausbruch aus der JVA Bochum, bedarf dieses Thema einer erhöhten Aufmerksamkeit. Ins-
besondere der mangelnde Informationsaustausch zwischen den Justizbehörden im Zusam-
menhang mit dem Ausbruch vom 29.01.2012 gibt insoweit Anlass zur Sorge.  
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche Fälle der Korruption im Justizbereich sind der Landesregierung bekannt?  
 
2.  Welche materiellen oder immateriellen Vorteile wurden dabei gewährt? 
 
3.  Ist es im vergangenen Jahr zu Ausbrüchen bzw. Ausbruchsversuchen gekommen, bei 

denen ein Korruptionsverdacht im Raum stand? 
 
4. Welche Maßnahmen unternimmt die Landesregierung gegen Korruption in dem be-

sonders sensiblen Bereich der Justiz? 
 
 
 
Josef Rickfelder 
 


